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Heidegger steht ja meistens nicht deswegen zur Diskussion, weil er sich in 
die sogenannte Konservative Revolution einordnen ließe, sondern weil er 
zumindest für eine gewisse Zeit ein Parteigänger des Nationalsozialismus 
war und wegen seiner „Schwarzen Hefte“, in denen sich gelegentlich auch 
sein Antisemitismus ausdrückt.1 Reinhard Mehring hat in den vergangenen 
Jahren eine Reihe von Publikationen zu Autoren wie Heidegger2 und Carl 
Schmitt3 vorgelegt, denen nun mit diesem Band gesammelter Aufsätze und 
Rezensionsartikel ein weiterer beigesellt wird.4 Er fokussiert nicht allein Hei-
degger, sondern situiert ihn im weiteren Sinne innerhalb einer konservativ-
revolutionären Weltanschauung, wobei man wohl vor allem in der Haupt-
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phase seines frühen Wirkens vor 1945 den entschieden revolutionären Cha-
rakter von Heideggers Denken unter dem Einfluß nietzscheanischer Vorstel-
lungen betonen muß. Mehring bezieht in seine Überlegungen auch Autoren 
wie Thomas Mann oder Hugo von Hofmannsthal, Goethe, Wagner, Nietz-
sche (vor allem den des Zarathustra5), Hölderlin, Löwith (der ein wichtiger 
früher Schüler und Korrespondent war) und George ein, um schließlich nach 
einer Analyse der Umstellung auf den „Übermenschen“ in einem bisher 
nicht veröffentlichten Vortrag Heideggers Publikationspolitik bis 1937 zu er-
örtern, also in einer Zeit, in der er nur das für die Karriere Nötigste publizier-
te, was sowohl für die Qualifikationsschriften als auch für Sein und Zeit so-
wie diverse Reden bzw. Vorlesungen galt. Einer der wichtigsten Texte jener 
Jahre über phänomenologische Interpretation von Aristoteles wurde von 
Heidegger selbst nie publiziert! So sieht denn Mehring auch Forschungsbe-
darf hinsichtlich der Publikationspolitik, da Heidegger hier ein Spiel um Exo-
terik und Esoterik treibe, wozu auch das Verhältnis von Vorträgen diverser 
Art zu im Druck veröffentlichten Texten gehört – zeitgenössisch oder eben 
erst in einer der Abteilungen der Gesamtausgabe. Phasen des Veröffentli-
chens und des Schweigens wechseln sich hier ab, bis er mit der Übernah-
me des Rektorats zu höherer Schlagzahl findet und während dieser Zeit 10 
Texte publiziert (S. 111). Zu den Eigentümlichkeiten der Heideggerschen 
Publikationspolitik gehörte auch die von ihm selbst verschuldete Erwartung 
seiner Leser, es werde hoffentlich bald einen zweiten Teil seines Hauptwer-
kes geben, was er aber immer wieder z.B. in den Aufzeichnungen der 
Schwarzen Hefte desavouiert. Da es im Zusammenhang mit den akademi-
schen Umständen von Heideggers Karriere und Änderungen seiner 
Schreibpläne zu verschiedenen Fassungen von Sein und Zeit gekommen 
sein muß, plädiert Mehring für eine historisch-kritische Edition dieser Ver-
sionen: „Es ist schwer einzusehen, weshalb zahlreiche Versionen von Hei-
deggers 'seinsgeschichtlichen' Abhandlungen innerhalb der dritten Abteilung 
veröffentlicht werden, die den Fachbetrieb weit stärker interessierenden 
Textstufen von Sein und Zeit aber nicht umfassend ediert sind“ (S. 116). 
Solche Dinge gibt es natürlich im Reich der Geisteswissenschaften immer 
wieder – es ist nicht immer das Wichtigste, was vorrangig ediert wird ... 
Mehring wendet sich dann thematisch Bereichen wie Metaphysik und Ju-
dentum zu sowie das Verhältnis von Schmitt, Jünger und Heidegger zum 
Antisemitismus, die er auch andernorts schon erörtert hatte.6 Abgerundet 
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wird das Buch sodann durch einen Teil, der Humanistische Wendung über-
schrieben ist und sich mit Revisionen Heideggers befaßt, die sehr unter-
schiedlich ausfallen. Da ist einmal Manfred Riedels stark vom George-
Topos des „geheimen Deutschland“ geprägter Ansatz, da ist andererseits 
der Nicht-Heideggerianer Friedrich Kittler, der sich aber produktiv mit Hei-
degger auseinandergesetzt habe – sieht man von allerlei interessantem an-
ekdotischen Material ganz ab, das hier in biographischer Hinsicht ausge-
breitet wird. Schließlich versucht Mehring, Thomas Mann als konservative 
Option gegen Heidegger auszuspielen und in Stellung zu bringen: „Wenn 
der Grundansatz der Konservativen Revolution, als politisch-philosophische 
Fragen nach den Bedingungen und Möglichkeiten eines gelingenden Le-
bens, heute noch eine Zukunft hat, dann nur auf dem Niveau und in den 
Spuren Thomas Manns. Heideggers Konstruktion des Heideggerianers ist 
dagegen als Zukunftskonzept dogmatisch verfehlt“ (S. 230). 
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